
 
  
 
 
  
  

 

 POSTAKTUELL -Alle-  

CO2-Sensoren und Smart Home  
für gute Luftqualität 
 

In der kalten Jahreszeit haben Heizungen Hochsaison 
und stoßen bei dem Prozess, die Räume warmzuhal-
ten, viel Kohlenstoffdioxid (CO2) aus.  
 

Sind die CO2-Werte zu hoch, fühlen Sie sich müde 
und erschöpft, leiden an Konzentrationsstörungen bis 
hin zu Atemnot oder Bewusstlosigkeit.  
 

Wir zeigen Ihnen, wie Sie diesem Risiko entgegenwir-
ken können! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Halten Sie sich längere Zeit in einem geschlossenen 
Raum auf, ist die Luft schnell verbraucht und CO2-
belastet. Da hilft nur lüften!  
 

Aber gerade im Winter kühlen die Räumlichkeiten bei 
falschem Lüften aus, was zum Heizanstieg führt. Ein 
Teufelskreis.  
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Sie sorgen für gute Luftqualität, indem sie beim Über-
schreiten der CO2-Werte automatisch die Fenster öff-
nen und nach einigen Minuten wieder schließen, oder 
die Lüftung einschalten.  
 

Der Vorteil: keine Wärme wird verschwendet.  
 

Neben Anlagen mit ausschließlicher CO2-Messung gibt 
es Systeme, die zusätzlich noch die Temperatur, Luft-
feuchtigkeit und den Luftdruck messen. Damit erhalten 
Sie nicht nur eine optimale Luftqualität in Ihren Räu-
men, sondern schonen noch Ihren Geldbeutel. 
 

Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie gern, wie Sie die 
Luftqualität bei Ihnen verbessern! 
 
 



 

 

  
 
 
 
 
 

Öffentliches 
 

Ascheffel, Amt Hüttener Berge  
Bürgermeister Jörg Harder  
Tel.: 04356 - 99490 
 

Borgwedel, Amt Haddeby 
Bürgermeister Holger Weiß 
Tel.: 04621 - 3890 
 

Damendorf, Amt Hüttener Berge 
Bürgermeister Michael Mahrt  
Tel.: 04356 - 99490  
 

Fahrdorf, Amt Haddeby 
Bürgermeister Frank Ameis  
Tel.: 04621 - 3890 
 

Fleckeby, Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeister Rainer Röhl   
Tel.: 04354 - 1477 
 

Gammelby, Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeisterin Marlies Thoms-Pfeffer 
Tel.: 04351 - 896 033 
 

Güby, Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeister Peter Thordsen  
Tel.: 04354 - 1333 
 

Hütten, Amt Hüttener Berge  
Bürgermeister Georg Beyer  
Tel.: 04356 - 99490 
 

Hummelfeld, Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeister Dirk Harder  
Tel.: 04354 -1275 
 

Kochendorf (Gem. Windeby), Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeister Peter Pietrzak 
Tel.: 0152 - 2290 6906 
 

Kosel, Amt Schlei-Ostsee 
Bürgermeister Hartmut Keinberger  
Tel.: 04354 - 8834 
 

Osterby, Amt Hüttener Berge  
Bürgermeister Heino Bothmann 
Tel.: 04356 - 99490 
 

Selk, Amt Haddeby 
Bürgermeister Thilo Kolberg  
Tel.: 04621 - 3890 
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Notdienste 
 

Polizei Notruf:                                           110  
Feuerwehr Notruf:                                           112 
Wasserwerk WBV:                      0171 - 4145 925 
Strom/Gas (E.ON):                    040 - 605900 000 
Giftnotruf:              0551 - 383 180 
Ärztlicher u. augenärztlicher Notdienst:          116 117 
!VIA-Beratung Frauen und Mädchen: 04351 - 3570 
 
Zahnärztliche Wochenenddienste (WE = Wochenende): 
Bitte suchen Sie zahnärztliche Notdienste nach telefoni-
scher Voranmeldung während der Notfallsprechstunden 
in der Zeit von 11:00 - 12:00 Uhr auf!  
 

      02./03. Apr.: Praxis Behrens/Raab, ECK, Tel.: 04351-3103 
Ostern 04./05. Apr.: Praxis Stephenson, Flintbek, Tel.: 04347-3390 
WE 10./11.Apr.: Praxis Warner/Hallberg, Gettorf, Tel.: 04346-7207 
WE 17./18. Apr.: Praxis Swienty-Reid., Dän.-hagen, Tel.: 04349-1404 
WE 24./25. Apr.: Praxis Mende, Bordesholm, Tel.: 04322-3696 
 

imland Klinik Eckernförde  
Schleswiger Str. 114 - 116, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 8820 
 

Kreisgesundheitsamt  
Schleswiger Straße, 24340 Eckernförde, Tel.: 04351 - 882 568 
 

Ärzte der Region 
 

Allgemeinmedizin 
Dr. Ole Flach, Fleckeby, Schmiederedder 2, Tel.: 04354-366 
Carl Culemeyer, Ascheffel, Bergstr. 17, Tel.: 04353-9595 
Dr. Randi Schöttler, Fahrdorf, Dorfstr. 64, Tel.: 04621-36100 
Kerstin Hofer, Fahrdorf, Dorfstr. 52, Tel.: 04621-24234 
 

Psychologische Psychotherapie 
Dr. Anke Spillmann, Fleckeby, Hauptstr. 19a, Tel.: 04354-996971 
Marina Frommer-Kranz, Osterby, Brunhof 1, Tel.: 04351-44330 
Ursula Biermann, Windeby, Dorfstr. 30, Tel.: 04351 45688 
 

Innere Medizin 
Dr. Frauke Apel, Fahrdorf, Schleiweg 1, Tel.: 04621-37892 
 

Zahnmedizin 
Bahn 3 Praxis Schmidt - Schütte - Mattner - Mund 
Fleckeby, Hauptstr. 19, Tel.: 04354-8739 
 

Dr. Nicole Westendorf, Neddersweg 1, Fahrdorf, Tel.: 04621-31666 
 

Tierärzte 
 

Dr. Brockhaus, Eckernförde Tel.: 04351 - 470670 
Dr. Heldt, Eckernförde Tel.: 04351 - 712424 
Dr. Trede, Eckernförde Tel.: 04351 - 712220 
Tierarztpraxis Gut Windeby Tel.: 04351 - 470823 
Dr. Frauke Buhr, Ascheffel, Tel.: 04353-998999 
 

 

https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
tel:+49435144330
https://arztsuche.kvsh.de/suche.do
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Brandschaden an Markise 
und Sonnenschirm 
  

Bei Grillschäden sind bis zu vier 
Versicherungen beteiligt  
 

Die anstehende Sommerzeit ist für viele 
gleichbedeutend mit Grillzeit. Dabei gilt: Ob im 
Park, im Garten, auf dem Balkon oder am 
Strand - Sicherheit geht vor. Was dabei zu be-
achten ist und wie es mit dem Versicherungs-
schutz aussieht? Die Antworten gibt’s hier. 
 

Jedes Jahr gibt es hierzulande rund 4.000 
Grillunfälle, 500 davon mit besonders 
schweren Verbrennungen – das belegen 
Zahlen der Deutschen Gesellschaft für Ver-
brennungsmedizin (DGV).  
 

Schuld haben meist flüssige Brandbeschleu- 
niger, die ungeduldige Griller nachgießen, wenn die Kohle nicht sofort 
brennt. Oft entsteht so eine bis zu drei Meter hohe Stichflamme.  
 

„Zwar zahlt die Krankenversicherung die Arzt- oder Krankenhaus-
kosten, doch Spätfolgen von Verbrennungen können auch lebens-
lange Narben sein“, sagt Ralf Mertke, Unfallexperte der Gothaer 
Versicherung. 
 

Das Problem: Grillen ist meist Privatsache. Und da greift die gesetz-
liche Unfallversicherung nicht. Um mit eventuellen Spätfolgen auch 
finanziell besser fertig zu werden, müssten betroffene also über eine 
private Unfallversicherung verfügen. 
 

Wichtig ist auch: Grillen nur unter freiem Himmel!   
Wer den Grill auf der Terrasse oder dem Balkon benutzt, muss da-
mit rechnen, dass durch die Hitzeentwicklung oder hochschlagende 
Flammen die Markise oder der Sonnenschirm in Brand geraten. 
Immer einen Eimer Wasser zur Hand zu haben, ist daher Pflicht. 
 

Passiert doch etwas, so gibt es folgende Versicherungen:  

 Markise: Beim Eigentümer kommt die Wohngebäudeversiche-
rung für den Grillunfall auf, verursacht der Mieter den Schaden 
an der Markise zahlt seine Privat-Haftpflichtversicherung an 
den Vermieter. 

 

 Sonnenschirm oder Gartenmöbel: Diese zählen zum Hausrat.  
      Auch wenn sie draußen auf dem Balkon oder auf der unmittelbar an das Gebäude anschließenden Terrasse   
      aufbewahrt werden, greift die Hausratversicherung.  

 

Zu guter Letzt gilt: Heiße Asche darf auf keinen Fall in die gewöhnliche Mülltonne. Der Grund: Glutnester können 
sich darin noch bis zu drei Tage halten und im schlimmsten Fall einen Brand verursachen.  
 

Deshalb sollte die Glut ausgiebig auskühlen - eventuell sogar mithilfe von Wasser. Oft stehen im Park spezielle 
Mülleimer bereit, in die man die Asche nach einer gelungenen Feier füllen kann. 

 

 



 

 

 

Mit dem Fahrrad durch den Frühling 
Von Physiotherapeutin Claudia Buttkereit 
 

Endlich sind die Tage wieder länger. Der Frühling lockt hinaus. Die Zeitumstellung lässt die Sonne am Abend eine 
Stunde später untergehen. Da setzen sich viele noch einmal auf ´s Rad. 
 

Bei uns in Missunde sehen wir in jeder Saison mehr Fahrradfahrer. Es ist einfach schön hier und zahlreiche E-Bikes 
erleichtern es, die vielen Hügel rauf und runter zu radeln. 
 

Radfahren spart Benzin und schont die Umwelt. Es kann als Ausdauertraining Herz- und Lungenfunktion verbes-
sern und Fett verbrennen. 
 

Aber das Schönste am Radfahren: Sie bewegen Ihre Gelenke ohne diese zu belasten; denn das Gewicht ruht auf 
dem Sattel. Besonders Knie- und Hüftgelenke profitieren vom Krafttraining in dieser sogenannten „geschlossenen 
Kette“, wenn das Gesäß auf dem Sattel und die Füße auf den Pedalen ruhen.  
 

Fahren Sie in kleinen Gängen, also mit wenig Widerstand und viel Bewegung, und treten Sie kontinuierlich! 
 

Natürlich ist die richtige Schutzausrüstung wichtig - ich 
wundere mich immer wieder, dass es noch Erwachsene 
gibt, die ohne Helm E-Bike fahren...  
 

Außerdem müssen Reifen, Bremsen und Licht funktions-
tüchtig sein und Sie sollten keine Schmerzen spüren. 
 

Nehmen Sie ausreichend zum Trinken mit und schützen 
Sie Ihren Nacken gegen Zugluft, damit Sie jede Tour 
genießen können. 
 

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Fahrradfahren - 
egal ob mit oder ohne E-Unterstützung. 
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Die mit Stand vom 07.03.2021 bekanntgemachte Co-
rona-Bekämpfungsverordnung lässt erste leichte 
Schritte für ein eingeschränktes Training zu.   
 

Sportausübung ist allein, gemeinsam mit im selben 
Haushalt lebenden Personen oder einer anderen Per-
son, möglich. Für die Ausübung von Sport gelten zu-
dem die allgemeinen Regelungen der Verordnung, 
insbesondere sind die Anforderungen des § 3 zur 
Schließung von Gemeinschaftsräumen, Lüften, Desin-
fektion etc.  einzuhalten. 
 

Veranstaltungen und Sitzungen bleiben für Sportverei-
ne/Verbände weiterhin untersagt.  
 

Diese Verordnung ist gültig bis zum 28. März 2021. Um 
kein unnötiges Infektionsrisiko einzugehen, haben die 
Sportschützen alle Termine für April 2021 gestrichen.  
 

Schießsportlich neigt sich das Sportjahr bereits jetzt 
schon dem Ende entgegen.  
 

Vom Norddeutschen Schützenbund (NDSB) wurden 
jetzt auch die Landesmeisterschaften abgesagt. Eine 
Teilnahme an möglichen Deutschen Meisterschaften ist 
damit fast unmöglich. 
 
 

Besonders hart trifft es hier die jugendlichen Sport-
schützen. Zwei Jahre in Folge keine Teilnahme hat 
dann auch zur Folge, dass die meisten Jugendlichen 
jetzt auch in der Klasse gewechselt haben und nun 
wieder bei null beginnen müssen.  
 

Dennoch ist es dem Verein nicht nur gelungen, die 
Jugendlichen beim Training weiterhin zu motivieren, es 
konnten auch weitere Jugendliche im Verein aufge-
nommen werden. 

 

Vorläufige Terminplanung 2021: 
 

Mittwoch, 19. Mai 2021 oder  
16. Juni 2021 um 19:00 Uhr  
„Mitgliederversammlung“ 
 

Schießsportanlage eingeschränkt geöffnet! 
 

Trainingstage-/ Zeiten und Disziplinen:  
Müssen vorab abgesprochen werden!  
Anmeldung erforderlich! 
 

Montag: ab 18:00 Uhr Jugend. Gasdruckstand.  
Erw. ab 19:00 Uhr Gasdruck- u. KK-Stand. 
 

Dienstag: ab 19:00 Uhr Erw. Großkaliber  
(KK/GK-Stand). 
 

Mittwoch: ab 18:30 Uhr Gasdruck- u. KK-Stand. 
 

Donnerstag: ab 18:00 Uhr Jugend nach Absprache! 
 

Donnerstag: ab 19.00 Uhr Erw. Großkaliber  
(KK/GK-Stand). 
 

Sonntag: ab 11:00 Uhr allgemeines Schießen. 
(nicht regelmäßig!) 
 

Anruf unter 04354-800 9913 (Schützenheim) 
oder 04354-1285 (Vorsitzender) erforderlich. 
 

Gäste sind herzlich willkommen.  
(Derzeit nur mit Anmeldung!)  
 

Gastschützenbeitrag KK/GK-Stand 5,00 €.  
Gasdruckstand 2,00 €. 
 

Wir freuen uns jederzeit über interessierte, die die 
Mannschaften stärken und den Verein unterstützen 
wollen.  
 

Die aktive Teilnahme am Schießsport ist nach Einwei-
sung in die Sicherheitsbestimmungen für jeden Gast 
möglich. 
 

Heinrich Lausen (Vorsitzender) 
 

Weitere Informationen zum Verein auf unserer Home-

page unter www.sportschützen-güby-borgwedel.de 
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Shanty-Sänger 
Fahrdorf weiter 
im Lockdown 
Wir hatten, bis Mitte März, auf Lockerungen gehofft  
-  nix war´s !!! 
 

Nach wie vor sind die „Gesangskünstler“ die letzten, die 
mit Aufheben der Beschränkungen rechnen dürfen.  
 

Kunst und Kultur liegen ziemlich am Boden. Wie so 
viele andere in unserem Metier aber, die zur Freude der 
Menschen ihrem Hobby oder ihrem Beruf nachgehen, 
sind wir zäh und warten ab, wann wir endlich wieder 
singen dürfen.  
 

Ob wir unsere ersten Auftrittstermine einhalten können, 
steht noch nicht fest; aber die Probenarbeit wollen wir 
nach Ostern sicherlich aufnehmen (Stand Redaktions-
schluss 19. März). 
 

Daher gilt: neue Sänger und Musiker:innen sind 
herzlich willkommen. Unser Probentreffpunkt wird 
auf dem Hof am Rimberthaus in der Dorfstraße in 
Fahrdorf sein. Donnerstag, 22. April, 18 Uhr. Weitere 
Infos unter den nachstehenden Verbindungen. 
 

Bleiben oder werden sie gesund 
Ihre Shanty-Sänger Fahrdorf. Tel.: 04621 9788358 
 

E-Mail: edding.benz@t-online.de 
 

www.shanty-saenger-fahrdorf.jimdo.com 
 

Aufruf zur Aktion  
„Schietsammeln“  
Frühjahrsputz in der Natur  
 

Ein schöner Spaziergang durch die  

Natur - das ist in Zeiten von Corona plötzlich für viele 

zu einem Erlebnis und inzwischen zu einem liebge-
wonnenen Hobby geworden. Ein großes Ärgernis ist 
dabei oftmals der Müll, der am Wegesrand ins Auge 
fällt und je mehr Menschen draußen unterwegs sind, 
desto mehr Müll bleibt leider liegen.  
 

Dagegen möchte die Abfallwirtschaft Rendsburg-
Eckernförde (AWR) etwas tun und ruft zur Aktion 
„Schietsammeln“ auf!  
 

Warum nicht das Gute mit dem Nützlichen verbinden? 
Auf Anfrage an die AWR bekommen Bürgerinnen und 
Bürger einen kostenlosen Müllsack („Wildbag“) zuge-
sendet. Diesen nehmen Sie einfach bei Ihrem nächs-
ten Spaziergang mit und sammeln, ganz nebenbei, 
den Müll der Ihnen ins Auge fällt ein. Ihren vollen 
Wildbag können Sie dann kostenlos auf einem der 10 
AWR-Recyclinghöfe abgeben.  
 

Für Kinder, die fleißig mit sammeln, gibt es eine be-
sondere Überraschung: bei der Abgabe ihres Müll-
sacks erhalten die Kleinen eine Urkunde und ein klei-
nes Geschenk als Dankeschön für ihren Einsatz.    
 

Tipps zum Müllsammeln 
Um den Müll nicht unbedingt per Hand aufsammeln zu 
müssen, haben sich nützliche kleine Helfer aus dem 
eigenen Haushalt bewährt. So können Grillzangen 
schnell als Müllgreifer umfunktioniert werden. Alterna-
tiv greift man auf feste Handschuhe zurück.  
 

Jeder kann mitmachen  
Auch wer keinen Müllsack mitnehmen möchte, kann 
dennoch etwas Gutes in Sachen Umweltschutz tun: 
Wer sich vornimmt, bei jedem Spaziergang mindes-
tens fünf Müllteile mitzunehmen und richtig zu entsor-
gen, räumt ganz nebenbei Stück für Stück unsere Na-
tur auf. Ganz nach dem Motto: Jedes Teil zählt! 
 

Möchten auch Sie die Aktion der AWR unterstützen? 
Fantastisch! Hier bekommen Sie Ihren „Wildbag“:  
E-Mail: office@awr.de 
 

Wir danken Ihnen schon jetzt für Ihren Einsatz und 
Ihren Beitrag für ein sauberes Kreisgebiet! 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:edding.benz@t-online.de
http://www.shanty-saenger-fahrdorf.jimdo.com/
mailto:office@awr.de
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Was ist los in Fleckeby… alles unter Vorbehalt der Machbarkeit.  
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 



 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 

s
c

h
le

ib
la

t
t

@
t
-
o

n
li

n
e

.d
e

 

-8- 


